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Gemeindehaus Frankenfelde - Anforderungen barrierefreies Bauen nach DIN 18040 
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An: Presse@luckenwalde.de 

Betreff: Gemeindehaus Frankenfelde 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

zur Beschlussvorlage B-6188/2016 liegen uns die Bauzeichnungen für das Gemeindehaus 
Frankenfelde vor.  
Die ausgewiesenen Maße erfüllen u.a. im Sanitärbereich (Breite neben Toilette mind. 90 cm), in der 
lichten Türbreite (mind. 90 cm) und in der erforderlichen Breite der Bewegungsflächen (mind. 120 
cm) nicht die DIN 18040 für barrierefreies Bauen öffentlicher Gebäude (vgl. Auszug aus DIN 18040). 
Ist die angestrebte Baumaßnahme auch ohne Einhaltung der o.g. DIN förderfähig und erfüllt das 
Bauwerk nach der Baumaßnahme das angestrebte Ziel nach einer selbstbestimmten barrierefreien 
Nutzung durch gehandicapte Bürger?  
 

Freundlichen Gruß 

  
Carsten Nehues 
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DIN 18040-1 Wege, Plätze, Zugang (Zugangs- und Eingangsbereiche) 

 

Es wird unterschieden zwischen Platzbedarf und Bewegungsflächen mit und ohne Richtungsänderung. 

 mit Richtungsänderung  
 

 Breite: ≥ 150 cm 
 

 Begegnungsfläche ≥ 180 x 180 nach höchstens 15 m Länge zum Ausweichen sich 
begegnender Rollstuhlfahrer 

 ohne Richtungsänderung  
 

 Breite: ≥ 120 cm 
Die geforderten Bewegungsflächen dürfen nicht durch Bauteile oder Ausstattungselemente 
eingeengt werden 

 
DIN 18040-1 Sanitärräume, Bewegungsflächen 
 

 
Skizze Rollifahrer-Bewegungsfläche am WC 

Die Bewegungsfläche neben dem WC von 90cm ist flächen- und kostenintensiv und gerade im Bestand 
oft schwer einhaltbar. Ein Lösung bietet ein seitenverstellbares WC. 

Die Anordnung des WC im Sanitärraum 

 

DIN 18040-2  Zugangsbereich, Eingangsbereich, Hauseingang (Türen) 

 

 
 

http://nullbarriere.de/din18040-1-wege-plaetze-zugang.htm
http://nullbarriere.de/index2.php?option=com_content&task=view&id=1278&Itemid=304&pop=1&page=0
http://nullbarriere.de/heysan-wc-verstellbar.htm
http://nullbarriere.de/din18040-1-tueren.htm
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A n t w o r t   d e r   V e r w a l t u n g : 
 
 
Sehr geehrter Herr Nehues, 
 
vielen Dank für den Hinweis, durch den Sie uns noch einmal in besonderer Weise 
sensibilisiert haben. Sie müssen sich zum gegenwärtigen Zeitpunkt jedoch noch nicht 
sorgen. Bedenken Sie, dass die bisherigen „Pläne“ eher Skizzencharakter haben, die dazu 
dienten, die Funktionalität des beabsichtigten Umbaus zu verdeutlichen. Durch den 
Beschluss wurden ja erst die Mittel freigegeben, um die Ausführungs- und 
Genehmigungsplanung beauftragen zu können. In dieser nun anstehenden Phase wird 
detaillierter geplant, auch mit dem Ziel, die gesetzlichen Vorgaben umzusetzen. 
Selbstverständlich wird die Genehmigungsbehörde auf die Einhaltung der vorgegebenen 
Parameter ihr besonderes Augenmerk richten. 
 
Freundliche Grüße 
Elisabeth Herzog-von der Heide 
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